
 

Liebe Wallufer  
Bürgerinnen und Bürger, 

in der christlichen und weltlichen Kultur 
hat man die Wahl zwischen Erd- oder 
Feuerbestattung. Reihen- oder Wahlgrab 
heißen die Möglichkeiten, die sowohl für 
Erd- als auch für Urnenbestattungen 
vorgesehen sind. 

Nach Jahrzehnten mit fest gefügten, 
traditionellen Beerdigungsformen auf 
unseren Friedhöfen haben sich inzwischen 
verschiedene alternative Formen etabliert. 

Unübersehbar geht der Trend zum 
pflegeleichten Urnengrab, wobei die 
Kostenentwicklung und die spätere Grab-
pflege bei der Entscheidung für diese 
Bestattungsform einen wesentlichen Anteil 
dazu beitragen. 

Um diesen neuen Anforderungen gerecht 
zu werden, sind auf dem Friedhof 
Niederwalluf neue Bestattungsarten in 
Form von 

Urnengemeinschaftsgrabfeldern,  

Urnenstelen und Baumgräbern  

geschaffen worden. Diese möchten wir 
Ihnen auf diesem Wege kurz vorstellen. 

Freundliche Grüße 

Ihr 

 

Nikolaos Stavridis, Bürgermeister 

 

 

 

Urnengemeinschaftsgrabfeld 

 

Gemeinschaftsgrabstätten ermöglichen 
einerseits, dem Wunsch des Verstorbenen 
nachzukommen, Angehörigen keine 
kostenintensive Grabmalgestaltung und 
Grabpflege aufzuerlegen, andererseits, 
den Wunsch der Hinterbliebenen zu 
respektieren, einen Ort der Trauer und 
Erinnerung zu haben. 

Bei der Gestaltung der Urnen-
gemeinschaftsgrabanlage ist auf das 
Johannesevangelium Bezug genommen 
worden. Viele Bilder und Vergleiche, mit 
denen grundlegende Aussagen des christ-
lichen Glaubens ausgedrückt werden, sind 
hier zu finden. „Ich bin der Weinstock, Ihr 
seid die Reben“. Mit einem dieser Bilder 
sei Jesus als der Weinstock und die Reben 
mit dem Volk Gottes verglichen worden. 

 

 

 

Urnengemeinschaftsgrabfeld 

Die Beisetzung der Urne erfolgt in einem 
dafür vorgesehenen Feld mit Gedenkstein, 
auf dem die Namen und Lebensdaten aller 
in diesem Feld Beigesetzten angegeben 
sind.  

Die Gebühren beinhalten: 

Das Nutzungsrecht 

 für eine Ruhezeit von 20 Jahren 

Die Grabpflege 
 mit einer Bepflanzung aus Reben, 

Bodendeckern, Stauden und Rasen 

 über die Ruhezeit von 20 Jahren 

Das Grabmal 
 als gemeinschaftliches Grabmal 

 mit einer Inschrift aus Vorname, 
Name, Geburts- und Sterbejahr 

 über die Ruhezeit von 20 Jahren 

Urnengemeinschafts- 
grabfeld: 1.788,00 € 

Beisetzung der Urne: 288,00 € 

Verlängerung der  
Nutzungsrechte: 89,00 € / Jahr 

Die Beschriftung der Lebensdaten am 
Grabmal ist in den vorgenannten 
Gebühren enthalten. 



Urnenstelen 

Die Beisetzung der Urne erfolgt in einer 
Urnenkammer, die mit bis zu zwei Urnen 
belegt werden kann. 

Die Urnenkammern werden mit Stein-
platten verschlossen, die als Gedenktafel 
nach den Wünschen der Angehörigen,  
im Rahmen der Gestaltungsvorschriften, 
würdevoll gestaltet werden können. 

Neue Urnenstelen befinden sich auf Feld 6 
und 10 auf dem Friedhof. 

Die Gebühren beinhalten: 

Das Nutzungsrecht 

 für eine Ruhezeit von 20 Jahren 

Das Grabmal 
 als gemeinschaftliches Grabmal 

 mit jährlicher Reinigung, Unterhaltung 
und Pflege 

 über die Ruhezeit von 20 Jahren 

Urnenkammer für  
zwei Urnen: 2.681,00 € 

Beisetzung der  
1. Urne: im Kaufpreis enthalten 

Beisetzung der  
2. Urne: 257,00 € 

Verlängerung der  
Nutzungsrechte: 133,00 € / Jahr 

Die Beschriftung und Gestaltung der 
Verschlussplatte obliegt den Angehörigen 
und ist in den oben genannten Kosten nicht 
enthalten. 

 

Urnenstelen 

 

 

Baumgräber 

Baumgräber sind in Feld 6 angelegt worden. 

Die Angehörigen können eine 30 x 30 cm 
Gedenkplatte mit Name und Lebensdaten 
nach den Gestaltungsvorschriften auf dem 
Grab ablegen. 

Die Gebühren beinhalten: 

Das Nutzungsrecht 

 für eine Ruhezeit von 15 Jahren 

Baumgrab inkl. 
aller anfallenden Arbeiten: 1.110,00 € 

 

 

Neue Bestattungsformen 

Friedhof Niederwalluf 
 

 

 
 

 

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
der ist nicht tot, der ist nur fern. Tot ist 
nur, wer vergessen wird. 

Immanuel Kant 

 

 

 

Gemeindevorstand der Gemeinde Walluf  

Mühlstraße 40  

65396 Walluf  

 06123 792-0  

 gemeinde@walluf.de  

  


